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AintUcher Theil
Bekanntmachung

Der Beginn eines jeden selbstständigen Gewerbebetriebes
ist entweder bei uns schriftlich oder m unserem Steuer
Bureau Zimmer Nr 17 des Rathhauses mündlich an
zumelden

Gewerbesteuerpflichtig sind auch solche Personen welche
gewerbsweise drei oder mehrere heizbare möblirte Zimmer
vermiethen und es macht das Gesetz keinen Unterschied
ob die Vermischung von dem Hausbesitzer dem Nutznießer
oder Jemandem geschieht der die betreffenden Räumlich
keiten selbst gemiethet hat und ob dabei Frühstück Wäsche
und dergleichen gewährt wird oder nicht

Ferner haben Handwerker sich zur Gewerbesteuer anzu
melden welche ihr Gewerbe im steuerpflichtigen Umfange
betreiben nämlich mit mindestens zwei erwachsenen Ge
hülfen oder mit einem erwachsenen Gehülfen und zwei
Lehrlingen oder mit drei Lehrlingen ohne erwachsene Ge
hülfen arbeiten oder auch außer den Jahrmarktszeiten ein
offenes Lager fertiger Waaren halten

Ob die Gehülfen und Lehrlinge dem männlichen oder
weiblichen Geschlechte angehören ist gleichgültig Als er
wachsene Gehülfen werden im Fall des Zweifels Personen
im Alter von über 15 Jahren angesehen wenn dieselben
nicht wirklich noch Lehrlinge sind

Bei Wittwen von Handwerkern wird der zur Fort
führung des Gewerbes angenommene Werkführer als Ge
hülfe nicht mitgezählt

Zur Klasse der Handwerker gehören auch weibliche
Personen welche mit Hülfe von zwei und mehr Mäd
chen Kleidungsstücke für Andere gegen Entgelt verfertigen
Schneiderinnen

Es haben deshalb die Betreffenden die Anmeldung
zur Gewerbesteuer gleichfalls zu bewirken und nicht erst
abzuwarten bis sie zur Zahlung derselben aufgefordert
werden

Wiederholte Contraventionen und Bestrafungen veran
lassen uns diese gesetzliche Vorschriften in Erinnerung zu
bringen

Halle a S den 1 Oktober 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen

sollen für die sechs Nutzungsjahre 1887 bis inkl 1892
die in 43 Parzellen getheilten Pulverweiden Wiesen der
Stadt Halle

Mittwoch den SV Oktober d Js
Bormittags X Uhr

suf der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst meist
bietend verpachtet werden wozu Reflektanten hierdurch
eingeladen sind

Halle a/S den 7 Oktober 1886
Der Magistrat

Fahrplan
der Halle schon Straßenbahn

Winterhalbjahr pro 1886/87
Vom 16 Oktober ab tritt für die Halle sche Straßen

bahn nachstehender Fahrplan in Kraft
I

Strecke Bahnhof Markt Kirchthor
Die betreffenden Wagen führen außer den Seitenschil

dern mit der näheren Bezeichnung der Tour an der
Vorder und Hinterseite bei Tage rothweiße Scheiben bei
Nacht rothe Lampen

Es fährt ab
der erste Wagen vom Bahnhof 7,33 früh

Kirchthor 7,38
letzte Bahnhof 9,53 Abends

Kirchthor 10,08
Es folgen nach der ersten Abfahrt die Wagen in Zwischen

räumen von 7 Minuten
II

Strecke Bahnhof Poststraße Kirchthor
Die betreffenden Wagen führen außer den Seitenschil

dern mit der näheren Bezeichnung der Tour an der
Vorder und Hinterseite bei Tage grünweiße Scheiben bei
Nacht grüne Lampen

Es fährt ab
der erste Wageu vom Bahnhof 7,33 früh

Kirchthor 7,43
letzte Bahnhof 9,48 Abends

Kirchthor 10,03

Es folgen nach der ersten Abfahrt die Wagen in Zwischen
räumen von 15 Minuten

III

Strecke Bahnhof Giebichenstein
Die nach Giebichenstein durchfahrenden Wagen der

Strecke I und II führen bei Tage in den an der Vorder
und Hinterseite angebrachten rothweißen bezw grünweißen
Scheiben sowie bei Nacht in den Taglaternen schwarze
Diag onalstriche

Es fährt ab
der erste Wagen vom Bahnhof 7,33 früh

Giebichenstein 7,30

letzte Bahnhof 9,00 Abends
Giebichenstein 9,30

Es folgen nach der ersten Abfahrt die Wagen in Zwischen
räumen von 20 Minuten

Halle a S Giebichensteinden 20 September 1886
Die Polizei Verwaltung Der Amtsvorsteher

WchlmMicher Theil
Halle den 7 Oktober

Das Partei Organ der Konservativen die Kons
Korr hat die Hoffnung ausgesprochen daß es möglich
scin werde ein Kartell zwischen allen anderen Parteien
gegenüber der Sozialdemokratie zu Stande zu bringen
wonach die Kandidaten dieser Partei bei den Wahlen in
derselben Weise wie schon jetzt die polnischen unter allen
Umständen und unter Beiseitesetzung jedes anderen Partei
Interesses gemeinsam zu bekämpfen seien Die Nordd
Allg Ztg bemerkt dazu Man könnte das Kriterium
für die eventuell zu gewährende Unterstützung von Kan
didaten dieser Parteien dahin feststellen daß nur für solche
Kandidaten zu stimmen sei welche ihre Gegensätzlichkeit
zur Sozialdemokratie dadurch bekunden daß sie sich ver
pflichten die Aufhebung jener Ausnahmemaßregeln nicht
zn fordern die sich gegen die umstürzlerischen Tendenzen
der Sozialdemokratie gerichteten Kartells genügen um in
den rein oppositionellen Gruppen eine Klärung und Schei
dung der Geister herbeizuführen und diejenigen von der
Parteigefolgschaft loszulösen denen Ruhe und Ordnung
im Lande doch höher steht als die schönsten Phrasenge
bäude oppositioneller Wahlkasuistik

Die Begnadigung welche das spanische Ministe
rium den Rädelsführern des jüngsten militärischen Pro
nnnciamientos hat angedeihen lassen erscheint nach diessei
tigen Vorstellungen als ein Akt ganz ungewöhnlich weit
gehender Milde angesichts dessen viele sich fragen werden
ob ein solches Verfahren der richtige Weg sei den Geist
der Unbotmäßigkeit aus den politischen Traditionen der
Pyrenäenhalbinsel erfolgreich auszumerzen In Spanien
selbst fehlte es nicht an Zweiflern und zwar waren die
selben zumeist in den Kreisen der Armee des Offizierkorps
selbst vertreten wo man auf exemplarische Bestrafung der
Meuterer drängte Doch machten sich auch von Anfang
an entgegengesetzte Strömungen im Volke geltend die
ohne mit dem verwerflichen Treiben der Schuldigen direkt
zu sympathisiren vielmehr einem Zuge der Sentimentalität
folgten und aus dieser Wallung heraus Kundgebungen zu
Gunsten der Begnadigung in Scene setzten An der
Spitze der Begnadigungspropaganda standen wie zu er
warten war die Republikaner welche unter Führung
Salmerons einen feierlichen Schritt bei Sagasta unter
nahmen und ihm eine Petition überreichten in der aus
geführr wurde daß die Verbündete republikanische Mino
rität schmerzlich überrascht durch die Ereignisse des 19
September um Gnade für die zum Tode Verurtheilten
bitte welche eine Urtheilsverwirrung oder eine Jdeenüber
spanntheit zur Vollführung einer That getrieben habe
die das Gesetz mit Strenge ahnde aber die nicht mit den
Formalitäten abgeurtheilt sei welche ein unbeugsames Ge
setz bedinge Im Weiteren wies die Petition auf die
üblen Folgen hin welche es für das Parteileben mit sich
bringen werde wenn das Gesetz seinen Lauf erhalte
Herr Sagasta erwiderte daß die Regierung alles thun
werde was mit der Menschlichkeit und der Achtung vor
den Gesetzen vereinbar erscheine Diese Petition machte
an maßgebender Stelle wie berichtet wird einen tiefen
Eindruck namentlich um deswillen weil sie einen Tadel
für alle revolutionären Umtriebe einschließt Vermuthlich
wird dieselbe denn auch einen wesentlichen Einfluß auf die
Rathschläge der Minister und die Entschließungen der
Königin Regentin geübt haben Der Begnadigungsakt
selber charakterisirt sich unter diesen Umständen als ein
großartiges Vertrauensvotum der Krone für das Volk

welches letzterem die moralische Verpflichtung auferlegt
durch unverbrüchliches Festhalten an den monarchischen
Institutionen darzuthun daß es mit den Traditionen der
Militäraufstände unwiderruflich gebrochen hat wenngleich
es diesmal noch dafür eingetreten ist daß den Schuldiger
gegenüber die Gnade statt des Rechtes walte

Ueber die Stimmung in Bulgarien liegen wider
sprechende Nachrichten vor General Kaulbars befindet
sich auf seiner Rundreise auf welcher er unter dem Schutze
der bulgarischen Regierung gegen dieselbe agitirt Anderer
seits soll das russische Consulat in Sofia der Regierung
einen entgegenkommenderen Ton anschlagen als dies bis
her der Fall war namentlich in Bezug auf die Wahlen
zur Sobranje deren Ergebniß Kaulbars im Voraus für
null und nichtig erklärt hatte wenn der Termin dafür
nicht hinausgeschoben würde Die Wahlen finden defini
tiv am Sonntag statt Bemerkenswerth ist daß der
Brigadekommandant Dschiwaroff der mit Kaulbars heim
lichen Verkehr unterhielt verhaftet worden ist Das
Wiener Tageblatt behauptet das österreichische Kabinet
habe einen formellen diplomatischen Schritt wegen der
Reise des General Kaulbars unternommen und speziell in
Berlin und Petersburg darauf verwiesen daß Kaulbars
thätsächlich als russischer Kommissar auftrete während er
lediglich Konsularagent sein sollte Die e Meldung ist
offenbar eine kühne Kombination zu welcher die gestern
mitgetheilte Auslassung der offiziösen Wiener Presse den
Anstoß gegeben hat Die russische Planslavistenpresse setzt
ihre Hetzereien fort Durch das Rundschreiben des Herrn
von Giers an die russischen Botschafter bei den Mächten
ist dieser Hetzerei die Spitze abgebrochen

Den russischen Botschaftern bei den Mächten ist ein
Rundschreiben des russischen Ministers des Auswärtigen
Herrn von Giers zugegangen worin es unter Anderem
heißt daß die Beziehungen der Dreikaisermächte zu ein
ander augenblicklich inniger sind als je

Nach einem der Voss Ztg aus Brüssel zugehen
den Privattelegramm hat das belgische Ministerium des
Auswärtigen den Regierungen die Begründung einer in
ternationalen Telephonie vorgeschlagen Deutschland und
England haben zugestimmt Frankreichs Beitritt gilt als
gesichert

Der preußische Staatshaushaltsetat dürfte mit
einem nicht unbedeutenden Fehlbetrage abschließen Die Ein
nahmen der Eisenbahnverwaltung haben sich zwar gebessert
aber andere Betriebsverwaltungen und einzelne Steuern sind
hinter dem Voranschlage zurückgeblieben

Im neuen Reichshaushaltsetat sind zahlreiche Mehr
forderungen für neue Konsulate und Erweiterungen bereits be
stehender vorgesehen

Telegraphische Nachrichten

Stuttgart 6 Oktober Der Staatsanzeiger für Württem
berg meldet MitLustimmung des Königs wurde auf Antrag
des Bischofs von Rottenburg der Domkapitular Reisser vom
Papste zum Coadjutor eum jure successioms und zugleich zum
Titularbischof von Enos in Thracien ernannt

Wien 6 Oetober Ein gestern unter dem Vorsitze des
Kaisers stattgegehabter Ministerrath stellte endgiltig d s ge
meinsame Budget fest und beraumte die Einberufung der Dele
gationen auf dem 4 November c an

Wien 6 Oktober Auf der Eisenbahnstrecke Woergl Salz
bnrg stürzte eine 20 Meter lange Eisenbahnbrücke in dem
Augenblicke ein als ein Güterzug dieselbe passtrte Fünfzehn
Wagen stürzten hinunter Drei Beamte wurden anscheinend

Wien 6 Oktober Cholerabulletin In Trieft 19 Er
krankungen 3 Todesfälle in Pest 10 Erkrankungen 7 Todesfälle

Rom 6 Oktober Der neu ernannte Blschof von Antivari
Sundeeich ist hier eingetroffen um die Radifikationen der
zwischen dem Vatikan und Montenegro abgeschlossenen Verein
barung auszuwechseln

Madrid 6 Oktober Gestern wurde der Königin im The
ater eine großartige Ovation dargebracht Bon allen Seiten
erscholl der Ruf Es lebe die Königin es lebe Alvhons XIII,

Die Strafe der zum Tode verurtheilten Aufständischen
wurde in Verbannung nach den Presidios und lebenslängliche
Einschließung umgewandelt

Madrid 6 Oktober Die Begnadigung der zum Tode ver
urtheilten Aufständischen erfolgte auf den Wunsch der Regen
tin durch den Ministerrath

Paris 6 Oktober Die Regierung hat die Jnternirung des
Herzogs von Sevilla in einem Departement nördlich von der
Loire angeordnet

Paris 6 Oktober Die Administrativkommission des In
stituts de France beschloß mit 90 von 118 an der Sitzung
Theilnehmenden die Schenkung des Herzogs von Aumale an
zunehmen und demselben den Dank des Instituts für die hoch
herzige und patriotische Freigebigkeit auszusprechen

Petersburg 6 Oktober General von Werder war am
Montag zum Abschieds Diner zum Kaiser und der Kaiserin
nach Peterhof geladen Der Kaiser verlieh dem General eine
mit seinem Bildnisse und demjenigen Alexander s II geschmückte
Tabatisre in Brillanten



Tages Chronik
Der Kaiser hat bei dem gestrigen schlechten Wetter

wie aus Baden Baden gemeldet wird keine Ausfahrt ge
macht und allein dinirt An dem Diner bei der Kaiserin
nahmen die Prinzen Hermann und Gustav von Sachsen
Weimar Fürst und Prinzessin Fürsteuberg und Gras
Wilhelm von Bismarck Theil Großfürst Michael von
Rußland und Familie sind abgereist Im Laufe des Diens
tag Nachmittag machte der Kaiser eine Spazierfahrt nach
Lichtenthal Der Rückkehr des Kaisers von Baden
Baden nach Berlin wird am 20 d M entgegengesehen

Dem Magistrate der Stadt Berlin ist auf seine an
die Kaiserin gerichtete Geburtstags Glückwunschadresfe fol
gendes Dankschreiben Ihrer Majestät zugegangen

Die Eingabe an Memem Geburtsfest gewährt Mir von
Neuem Anlaß zu dem Ausdruck wahrhafter Dankbarkeit für
diese wie für alle Mich erfreuenden Kundgebungen der Stadt
Berlin Den theilnahmsvollen Worten der Glückwunsch Adresse
entnehme Ich den Hinweis auf ernste und freudige Begeben
heiten Meines zurückgelegten Lebensjahres mit Genugthuung
darf Ich zu den letzteren die Huldigung zählen welche im Reichs
lande Sr Majestät dem Kaiser und König Meinem Gemahl
entgegen gebracht wurde und deren Eindruck im ganzen deut
schen Vaterlande freudigen Widerhall gefunden hal Dankbar
blicke Ich auf jüngst vergangene Tage und mit Vertrauen auf
Gottes gnädigen Schutz in eine friedliche Zukunft Möchte sie
der großartigen Entwickelung der Stadt und dem Wirken der
Wohlthätigkeit in derselben dienlich sein die als ein wahres
Bedürfniß stets warm von Mir befördert werden wird

Baden Baden den 2 Oktober 1886 Augusta
Der König von Sachsen und der Großherzog Fer

dinand von Toskana sind Mittwoch früh in Wien einge
troffen und auf dem Bahnhofe von dem Kaiser Franz Josef
dem deutschen Botschafter und dem fächsischen Gesandten
empfangen worden Nach dem Mahl wollten sich die Ma
jestäten zunächst nach Mürzsteg begeben und heute dem
Beginn der Jagd beiwohen

Ueber das angebliche Verlobungsprojekt
des Kronprinzen von Italien entnehmen wir der

Danziger Ztg folgendes Es wird in dem in Neapel
erscheinenden Blatte Caffaro die Behauptung wieder
holt daß der Besuch des deutschen Kronprinzen in Italien
abgesehen von seiner wirkungsvollen politischen Bedeutung
dem Projekt einer Vermählung der zweiten Tochter des
Kronprinzen mit dem Kronprinzen von Italien nicht fern
steht Es heißt daß der Ministerrath den Vorschlag er
wogen und einer solchen Verbindung seine volle Zustim
mung gegeben hat Die Königin Viktoria der Kaiser
Wilhelm und Fürst Bismarck sollen die geplante Heirath
sehr begünstigen und in für Italien sehr herzlichen und
schmeichelnden Ausdrücken ihre volle Billigung geäußert
haben Der Prinz von Neapel hatte während seiner
jüngsten Reise Gelegenheit gehabt die Familie des deut
schen Kronprinzen zu besuchen und wurde von derselben
sehr herzlich aufgenommen Es wird auch versichert daß
in Kurzem eine Zusammenkunft zwischen dem deutschen
Kronprinzenpaar und dem König Humbert stattfinden
wird und daß ersteres im Laufe des kommenden Winters
Rom besuchen werde Ein Telegramm aus Rom an den

Des Grafen Sühne
Frei nach dem Englischen von Adolf Reiter

Machdruck verboten
Als Beide auf ihrer Rundreise durch Italien in Florenz

angekommen waren sollten daselbst nach wenigen Tagen
großartige Hoffeste stattfinden zu welchen zahlreiche Ein
ladungen an die Repräsentanten der Aristokratie und der
Wissenschaften und Künste ergangen waren Nicht allein
Italiener auch Franzosen Engländer Deutsche und Ame
rikaner welche sich zur Zeit in Italien aufhielten waren
mit dieser Ehre erfreut worden Die großen Hotels waren
von den Geladenen bereits überfüllt so daß der Graf
Vane Carlyon und Agathe welche als Herr und Frau
Heriot reisten genöthigt waren sich mit zwei kleinen Zim
mern in der fünften Etage des Hotels zum Orient zu
begnügen Hier begegnete der Graf zufällig auf der brei
ten Haupttreppe einem alten Universitätsfreunde dem Kapi
tän Farmer welcher sich mit seiner Familie hier ebenfal s
aufhielt In alter gewohnter Weise begrüßte er den Grafen

In demselben Augenblick bemerkte Farmer auch Agathe
welche dem Grafen folgte Er hielt sie für die Gräfin
Carlyon und zog vor ihr sogleich den Hut tief herab

Ah Sie sind gewiß auch Theilnehmer an den Hof
festen fuhr der Kapitän freundlich fort wie glücklich
bin ich Sie hier gefunden zu haben Ich bin mit meinem
lieben Weibe und meinen Kindern hier

Der Graf wurde äußerst verlegen Der Kapitän be
merkte dies nicht und sprach in seiner freudigen Erregung
jetzt leise weiter Ich habe noch nicht gewußt daß Sie
verheirathet sind Man sagte mir daß Sie aus Carlton
plötzlich abgereist wären und Niemand dort etwas Wei

teres von Ihnen gehört Er brach ab denn er
stutzte daß der Graf keine Miene machte ihm die reizende
stattliche Frau welche sich in kurzer Entfernung befand
vorzustellen

Er flüsterte Agathe einige Worte ins Ohr worauf sie
sofort die Herren verließ und auf ihr Zimmer ging

Sie irren sich sagte alsdann der Graf wenn Sie
glauben daß ich verheirathet bin Entschuldigen Sie mich
gütigst lieber Farmer Ich lebe hier als ein Herr Heriot
als ein schlichter Mann habe zu den Hoffesten daher
keine Einladungen erhalten und muß mir augenblicklich
auch die Ehre versagen mich Ihrer Gattin vorstellen zu
lassen Ich bitte Sie meinen richtigen Namen hier nicht
weiter auszusprechen

Das freundliche Gesicht des biederen Kapitäns um
wölkte sich

Sie können noch immer nicht vernünftig werden lieber

Corrieri del Mattino wiederholt obige Meldung Wenn
diese Heirath stattfindet würde es das erste Mal sein
daß eine protestantische Prinzessin mit dem Hause Savoyen
in verwandtschaftliche Beziehungen getreten ist

Nach einem Erlasse der königlichen Regierung zu
Aurich hat sich mehrfach bei der zweiten Lehrerprüfung ein
Mangel in der methodischen Ausbildung derjenigen
jungen Lehrer herausgestellt welche vor der Prüfung nur
in der Unterstufe zu unterrichten Gelegenheit hatten In dieser
Prüfung habe aber der Prüfling zur endgültigen Anstellung
methodische Reife und Sicherheit auf allen Stufen des Volks
unterrichts nachzuweisen Die königliche Regierung kann der
vom Provinzialschulkollegium welches ihr von der gedachten
Wahrnehmung Mittheilung gemacht hatte geäußerten Ansicht
daß diese Reise und Sicherheit nur erworben werden könne
wenn der junge Lehrer die unterrichtliche Methode der Lehr
gegenstände auf allen Stufen der Schule aus eigener längerer
Schulthätigkeit kennen gelernt habe nur beistimmen nnd ordnet
deshalb an daß an mehrklasstgen Schulen von Michaelis d I
ab jedem noch nicht endgültig angestellten Lehrer mindestens
vor Ablegung der zweiten Prüfung behms seiner allseitigen
methodischen Durchbildung Gelegenheit gegeben werde auch auf
der Mittel und Oberstufe selbst in den Hauptfächern Religion
Deutsch und Rechnen einige wöchentliche Unterrichtsstunden
zeitweise zu ertheilen Es genüge ferner nicht daß die jüngeren
Lehrer nur in der beschränkten wöchentlichen Stundenzahl der
Unterstufe beschäftigt würden dieselben seien vielmehr wenig
stens mit 3t wöchentlichen Unterrichtsstunden auch zur
Entlastung der Hauptlehrer heranzuziehen Dazu erfordere auch
die erziehliche Gesammtleitung der Schule daß der Hauptlehrer
wenigstens in einigen wöchentlichen Stunden auf allen Stufen
derselben thätig sei

In Sachen des Freiberger Urtheils wider
Auer Bebel und Genossen ist Termin vor dem Reichsge
richt auf den 11 Oktober Vormittags 9 Uhr angesetzt
Die Revision kommt vor dem III Strafsenat zur Ver
handlung Wird das Freiberger Urtheil vom Reichsge
richt bestätigt so dürften die Verurtheilten noch im Laufe
des Oktober ihre Haft anzutreten haben auf keinen Fall
können dieselben soweit sie Reichstagsabgeordiiete sind
der nächsten Session des Reichstags beiwohnen Die so
zialdemokratische Fraktion erscheint dann um sechs Köpfe
geschwächt Nach den in Sachsen geltenden Bestimmungen
über das Gesängnißwesen hätten die sechs zu neun Mo
naten Verurtheilten also die Herren Auer Bebel Frohme
Ulrich Viereck und Vollmar die Strafe im Landesgefäng
niß zu Zwickau die dort zu sechs Monaten Verurtheilten
die Herren Dietz Heinzel und Müller ihre Strafe im
Landcsgerichtsgesängniß zu Freiberg zu verbüßen Dem
Vernehmen nach beabsichtigen die meisten Verurtheilten
eventuell Gesuche einzureichen daß ihnen die Verbüßung
der Haft in Rücksicht auf ihre Geschäfts und Familien
Verhältnisse in den Gefängnissen ihrer Heimath gestattet
wird

Der Landtags Abgeordnete für Görlitz Lan
ban Rittergutsbesitzer Schäffer zu Florsdorf bei
Görlitz ist bei einem Brande verunglückt Bei einem
Bauerngutsbesitzer seiner Nachbarschaft war eine Scheune
in Brand gerathen nnd fast niedergebrannt Herr Schäffer
trat um etwaige Sicherheitsmaßregeln anzuordnen an die
stehen gebliebenen Mauern heran als ein Giebel nieder
stürzte und die herabsrllende Masse ihm nicht nur erheb

Gras erwiederte er Ich war herzlich darüber erfreut
daß Sie sich endlich verheirathet hätten vereinigt mit
einem solchen himmlischen Wesen einem wahren Engel der
soeben noch an Ihrer Seite stand Wer war den jene
Persönlichkeit

Wie sehr wünschte ich daß ich mich mit ihr verhei
rathet hätte bemerkte Carlyon seufzend Ich werde
Ihnen von der Dame nichts mittheilen Sie ist unschul
dig und engelrein Vielleicht schon morgen verlassen
wir diese Stadt und ich möchte zu Skandalgeschichten
keine Veranlassung keinen Stoff geben Verzeihen Sie es
mir lieber Freund

Die Lippen des Grafen bebten Wie gern hätte er es
jetzt gewünscht Agathe seine rechtmäßige Frau nennen zu
dürfen Er mußte nun schweigen um das theure Wesen
nicht noch der Oeffentlichkeit und den Blicken der Welt
auszusetzen

Ich verstehe Sie sagte der Kapitain und Sie
dürfen versichert sein daß ich auch meinem Weibe
gegenüber schweigen werde Ich bitte Sie jedoch ein
mal darüber nachzudenken wohin Ihr Treiben führen soll
Es ist noch nicht lange her seitdem die Frau G
Ihretwegen ihre Angehörigen verlassen hat

Daran habe ich keine Schuld gehabt entgegnete der
Graf Carlyon gleichgiltig Ich danke Ihnen für das
Versprechen zu schweigen und bitte Sie auch zu ver
gessen daß Sie mich hier gesehen haben Adieu

Adieu Graf Carlyon rief ihm der Kapitain voll
Mitleid über seinen alten Freund noch nach

Der Graf ging zu Agathe und fand sie in hohem Grade
aufgeregt Sie lächelte ihn mitleidig an und preßte ihr
tief erröthetes Gesicht an seine Brust

Ach sage lieber Vane wie konnte er es wissen daß
wir verheirathet sind fragte sie ihn ängstlich

Er hatte es nur angenommen da er uns beisam
men sah

Bitte sage doch gleich kann Dir dieser Umstand einen
Nachtheil herbeiführen armer Vane Wird er darüber
sprechen Bist Du beunruhigt

Nein mein theures Kind er wird darüber nicht
sprechen

Als Agathe noch an demselben Nachmittage allein die
Treppe hinunterging sah sie auf dem Flur eine vornehme
Dame stehen welche mit einem hübschen kleinen Knaben
auf Jemanden zu warten schien Das lebhafte Kind sah
die Vorübergehende lächelnd an während es sein Schaukel
pferdchen umfallen ließ

Agathe richtete es ihm auf worauf der Kleine ihr
I tkask ou freundlich zurief

liche Brandwunden zufügte sondern auch einen Oberschen
kel gefährlich verletzte Herr Schäffer vertritt den Wahl
kreis seit 1882 und ist Mitglied der sreikonservativen
Partei

S M Kreuzerkorvette Luise Kommandant Kor
vetten Kapitän Junge ist mit dem Ablöiungs Kommando
für S M Kreuzer Habicht und S M Kanonenboot
Cyelop am 5 Oktober in Plymouth eingetroffen

Der Postdampser Suevia der Hamburg Amerikanischen
Packetsahrt Aktien Gesellschaft ist von New Aork kommend
hente früh 8 Uhr auf der Elbe eingetroffen

Nach dem neuesten Universitäts Kalender be
trug im Sommersemestcr 1886 die Zahl der Medizin
Stndirenden an den einzelnen Universitäten Wien 2147
München 1304 Berlin 1175 Dorpat 862 Würzburg
829 Leipzig 690 Freiburg 585 Graz 464 Greifswald
461 Breslau 391 Bonn 349 Halle 329 Marburg 300
Königsberg 267 Heidelberg 266 Kiel 261 Bern 203
Gießen 140 Basel 121 Genf 118 Jena 114 Rostock
100 Lausanne 29

Von deutschfreisinniger Seite ist der bekannte Parla
mentarier Klotz als Reichstags Kandidat im ersten Ber
liner Wahlkreise aufgestellt worden

Der bisherige Privatdozent Dr Georg Wissowa
in Breslan ist zum ordentlichen Professor in der philo
sophischen Fakultät der Universität Marburg ernannt
worden

Jn der Nacht die dem Feste der Naturforscher
im Ausstellungspark folgte wurde ein Mitglied dieser
Versammlung durch gräßliche Hilferufe welche in das
Gasthofzimmer drangen aus dem Schlafe geweckt ohne
indeß die Veranlassung des Nothschreies ermitteln zu
können Am folgenden Morgen reiste der Professor nach
seiner bayerischen Heimath zurück suhlte sich indeß durch
die Annahme daß in der Nachbarschaft des Gasthauses
ein Verbrechen verübt sei beunruhigt und theilte deshalb
von Bayern aus feine Wahrnehmung der Berliner Krimi
nalpolizei mit Letztere ermittelte daß ein im Nebenhause
wohnender brustleideuder Mann in der betreffenden Nacht
von asthmatischen Beschwerden in hohem Grade befallen
worden ist daß er im Zustande der größten Angst das
Fenster aufgerissen und um Hilfe gerufen hat

Im Reichsanzeiger wird auf Ansuchen der Königl
bayerischen Gesandtschaft nachstehende in Bayern erlassene
Bekanntmachung mitgetheilt

Nachdem Se Königl Hoheit Prinz Luitpol d des König
reichs Bayern Verweser mit Einsendungen von Erzeugnissen
der Wissenschaft Kunst und Literatur oder des Gewerbefleißes
überfluthet werden wird hiermit auf die längst bestehenden
Bestimmungen aufmerksam gemacht wonach solche Einsendun
gen ohne vorher hierzu eingeholte Allerhöchste Bewilligung
nicht stattfinden dürfen widrigenfalls dieselben Nichtberücksich
tigung zu gewärtigen haben

Duell Im Grunewald bei Berlin hat am Montag
zwischen einem Studenten und einem Offizier ein Duell
stattgefunden welches leider einen tödtlichen Ausgang hatte
Der Student ein Thüringer Namens Gerlach wurde er
schossen

Agathe war durch diese Anrede freudig überrascht
Bist Du ein Engländer fragte sie ihn in ihrer

Muttersprache
Gewiß ich bin ein Engländer war die muntere

Antwort
In demselben Augenblick vernahm man den Ruf

Karl komme sofort her
Agathe sah auf und bemerkte denselben Herrn heran

treten der vor wenigen Stunden den Grafen als seinen
Freund begrüßt hatte Er richtete auf sie nicht einen ein
zigen Blick sondern reichte nur der fremden Dame seinen
Arm dem Knaben die andere Hand und ging mit ihnen
sofort zurück Was war das für ein seltsames Be
nehmen Deines Freundes sagte Agathe später zum
Grafen nachdem sie ihm von diesem Borsall Mittheilung
gemacht hatte Warum gestattete er dem Knaben nicht
mit mir zu sprechen

Ich weiß es nicht vielleicht haben wir in seinen Augen
an Achtung dadurch verloren daß wir in der fünften
Etage wohnen Aber es ging doch nicht anders

Sie lachte
Wie närrisch sagte sie Mir ist es noch nie ein

gefallen mich zu erkundigen wo die Gäste hier logiren
Sie bezweifelte die Aufrichtigkeit seiner Worte nicht im

geringsten Indeß mußte sie sich bei dieser Gelegenheit
wieder wundern daß sie seit ihrer Abreise eigentlich noch
mit keiner Dame eine genauere Bekanntschaft gemacht
hatte Schon lange hatte sie diesen Mangel empfunden
aber noch nie darüber zum Grafen gesprochen

Vane sagte sie eines Morgens wie kommt es doch
daß ich seit meiner Abreise von Weißenscld noch keinen
passenden Umgang mit Frauen gefunden habe Ich möchte
doch wenigstens eine Freundin besitzen

Auch ich würde mich freuen wenn Du wenigstens eine
Freundin hättest antwortete er aber sügte er hinzu

bin ich Dir denn bereits überdrüssig geworden

Sie beantwortete diese Frage mit ein r herzlichen Um
armung und er mußte sich selbst sagen daß ihre Liebe zu
ihm noch immer dieselbe war Er sah aber mehr und
mehr ein daß der von ihm verübte Betrug bald au s Licht
kommen müßte während seine Liebe zu ihr noch fester und
inniger wurde Was sollte er nun thun Als das Noth
wendigste erkannte er bald mit ihr abzureisen und zwar
nach einem Orte wo man den Blicken der Neugierigen
nicht so ausgesetzt ist wie es in Florenz war Wo nun
aber hin Nach Spanien Deutschland oder nach der Schweiz
Welcher Winkel auf der Erde konnte es sein der den Eng
ländern die bereits alle Länder durchstreifen noch unbe



Eine furchtbare Explosion schlagender Wetter
fand am Sonnabend Nachmittag auf der Kohlenzeche in
Althosts bei Wakcfield statt Zum Glück waren da die
Tagcsschicht eben den Schacht verlassen hatte nur 28
Arbeiter in demselben beschäftigt Die Letzteren waren
etwa eine Stunde im Bergwerk als donnerähnliches Ge
töse und eine dichte heraufsteigende Rauchwolke das ge
schehene Unglück verkündeten Sofort wurden Hilfsmann
schaften herabgesandt welchen es auch gelang sieben Berg
leute obwohl stark verbrannt zu retten Alle übrigen
fanden ihren Tod Auch 53 Pferde welche sich in den
Ställen im Bergwerk befanden kamen um indem die
Krippen Feuer fingen

Am Donnerstag kam in Rud olstadt vor demLand
gericht eine Skandaltzkschichte zum Austrag die vor nicht
langer Zeit viel von sich reden machte Der in Rudol
stadt sich aufhaltende Professor Flach wurde eines Nachts
von einem jungen Manne überfallen und schwer mißhan
delt Die That war aus Eifersucht entsprungen Der
Ueberfall hatte vor der Thür der umstrittenen Dame statt
gefunden Der junge Mann der Forstassistent und Re
serve Lieutenant G wurde zu sechs Wochen Gefängniß
verurtheilt

Ein Eisen bahnstationsdiätar hat wie dem
Schweidnitzer Tgbl aus Faulbrück Kreis Reichenbach

geschrieben wird den Feldmarschall Graf Moltke in der
unwürdigsten Weise behandelt Der Feldmarschall trat
während der Billetschalter noch geschlossen war in das
Gepäckzimmer des dortigen Stationsgebäudes nm ein
Billet erster Klasse nach Gnadensrei zu lösen als ihn
obiger Beamter mit den Worten anfuhr Der Billet
schalter sei da und da hier sei jedem Unbefugten der Zu
tritt verboten Als sich nun der Herr Geueral Feldmar
schall zum Billetschalter wendete ein Zwanzigmarkstück
hinlegte und dafür genanntes Billet verlangte erwiderte
ihm derselbe junge Mann in ebenso unhöflichem Tone
Nach dem Bahnreglement müsse der Beirag für das

Billet abgezählt bereit gehalten werden übrigens würden
hier keine Billets erster Klasse nach Gnadensrei ausge
geben

Die belgische Gesellschaft der Ingenieure und
Industriellen eröffnet am 9 Januar 1887 in Brüssel
eine internationale Telephon Ausstellung welche
einen wissenschaftlichen und praktischen Charakter zugleich
haben wird Auf derselben werden alle Vorrichtungen
zur Ausstellung gelangen welche dazu dienen die mensch
liche Stimme aus weite Entfernung vernehmbar zu machen
die Anwendung dieser Apparate soll praktisch demonstrirt
werden Die Ausstellung soll überhaupt ein Bild des
gegenwärtigen Telephonwesens in seiner bis jetzt erreichten
Vervollkommnung bieten es werden daher die verschieden
artigen Systeme vertreten sein und deren Vortheile und
Nachtheile durch Vornahme von Versuchen theorethisch
und praktisch dargelegt werden Auch die bisher erschie
nenen Schriften über das Telephouwesen werden in einer
vollständigen Sammlung zur Einsicht der Besucher auf
liegen

kannt war Er hatte alle Veranlassung gerade von seinen
Landsleuten sich fern zu halten

Als er anf feinem Zimmer beim Mittagstisch hierüber
wiederum nachdachte und zufällig sein Blick auf die An
nonce einer Zeituug fiel nach welcher eine Frau in der
Nähe von Luzern in der Schweiz eine englische Familie
aufzunehmen wünschte entschloß er sich an die Jnserentin
sofort zu schreiben Dort fern von den Klafcbsüchtigen
der Stadt und den neugierigen Blicken der Touristen
hisste er die langersehnte Rnhc und Behaglichkeit endlich
zu finden

Die Antwort aus seinen Brief erfolgte umgehend von
Frau Baronin d Envcrs welche ihm das von ihr bewohnte
Schloß Bellefleurs zugleich genau beschrieben und ihm jede
Bequemlichkeit die denkbarsten Vortheile in Aussicht ge
stellt hatte

Das Schloß befand sich an einem stillen tiefen See
der abwechselnd von steilen uud niedrigen meistens bewal
deten Hügeln umgeben war

Entzückt las der Graf den Brief Agathe vor und be
merkte daß er ein solches Heim bereits lange gewünscht
hätte

In der Einsamkeit dort zwischen den Bergen wird
uns die Welt am liebsten sein rief sie erfreut aus Aber
wünschest Du uicht auch sprach sie in zärtlichem Tone
weiter daß unser lieber Vater uns dort einmal besuchte

Ja mein Kind, sagteer ich werde dann bald an ihn
schreiben und er wird nns jedenfalls besuchen

Die Frau Baronin hatte ferner mitgetheilt daß sie ge
genwärtig mit der Nichte ihres Mannes der Baronesse
Valeria d Envers zusammen dort wohne Letztere aber
meistens in Paris lebe

Bei diesem Passus dachte der Graf nicht weiter nach
aber welche Schicksale sollte ihm noch Valeria die

junge Baronesse herbeiführen Wenn ihm die Zukunft
bekannt gegeben wäre hätte er lieber den Tod als das
Schloß Bellefleurs gesucht Er reiste mit Agathe ab
und am vierten Tage kamen sie in Bellefleurs an

Es bot sich ihnen hier in der That die herrlichste Land
schaft dar das Schloß führte mit Recht den poetischen
Namen denn es war förmlich in Blumen gekleidet Wie
glücklich werden wir hier in diesem Paradiese leben lieber
Baue rief Agathe aus

Er küßte ihr schönes Antlitz und erwiderte Mit Dir
lebeich überall nur glücklich Seine Worte waren aus
richtig gemeint

Fortsetzung folgt

Seit dem ersten Ausruhr in Belfast d h seit
dem 4 Juni sind 30 Personen in blutigen Straßen
Dämpfen getödtet und mehrere hundert verwundet worden
viele von den Verwundeten sind Krüppel für Lebenszeit

Aus Paris telegraphirt man der Voss Zeitung
Sämmtliche Münchener Ausfuhrbrauer verwahren
ich in den hiesigen Blättern gegen die Beschuldigung daß

ihre Biere Salicylsäure enthalten Prinz Melissano
ein Berufsspieler und sogenannter Lebemann gelegentlich
der Skandale im Cercle der Rne Royale mit Unrecht des
alschen Spiels verdächtigt tödtete sich vor einigen Tagen

im vornehmen Cercle Jmperial mit einem Pistolenschuß in
den Kopf weil er Spielschulden nicht bezahlen konnte

In Anrerres erstürmte am Dienstag ein Volks
menge das Kloster der Augustinerinnen und befreite
ein Fräulein Gallet das einzige Kind ihrer Eltern das
gegen deren Willen Nonne werden wollte und deren Her
ausgabe das Kloster den Eltern verweigert hatte

In Amerika bilden die Deutschen welche an
den Kriegen von 1864 1866 und 1870 theilgenommen
haben nach Analogie der deuts en Kriegervereine deutsche
Kampfgenossen Vereine die selbst wieder einen Bund bil
den Diese Vereine wie die Gesang und Turnvereine
ind ein wesentliches Mittel den Ausgewanderten das

Nationalgefühl die deutsche Sprache c zu erhalten
Einem Privattelegramm der Voss Ztg zufolge

stieß auf einen im Bahnhof in Labandt Schlesien stehen
den Güterzug am 5 Abends nm 11 Uhr von Peiskret
scham in Ober Schlesien abgehende Personenzug auf
Maschinell uud mehrere Wagen sind total zertrümmert
Elf Personen wurden theils schwer theils leicht verletzt

Auf der Tonga Insel Niapu haben außer einem
vulkanischen Ausbruch auch Erderschütterungen stattgefun
den doch sind glücklicherweise keine Verluste an Menschen
leben zu beklagen obschon mehrere Dörfer zerstört wor
den sind und die Insel stellenweise 20 Fuß hoch mit Asche
bedeckt Ein neuer Berg von 200 Fuß Höhe hat sich
gebildet

Eine höchst abenteuerlich klingende Mordge
schichte Einem in St Louis Nordamerika wolnihaften Vize
Präsidenten einer Bahn Kompagnie war der Ex Mayor Bow
man von East St Louis im Wege und er wollte ihn beseitigt
wissen Bei einem Spaziergange durch die Straßen fand er
ein Subjekt das gegen klingendes Geld bereit war die That
auszuführen Zwar war der Gedungeue anfangs nur gewillt
den Ex Mayor zu entführen und in einem Asyle unterzubrin
gen da dies jedoch dem Vize Präsidenten nicht genügte und
sür die Ermordung 2500 Pfund Sterling angeboten wurden
so erklärte sich der Bursche einverstanden Von New Dork holte
er sich noch 2 Helfershelfer und begab sich mit ihnen nach St
Louis wo ein Revolver und zwei scharfe Messer gekauft wur
den damit er bei etwaigem Widerstande davon Gebrauch machen
könnte Am Abende wurde er vom Vizepräsidenten aus der
Ferne mit seinem Opfer bekannt gemacht In der nächsten
Nacht miethete er ein Gefährt mittelst dessen er den Ex Mayor
nur entführen wollte denn so hoffte der Schurke zu dem er
haltenen Blutgelde durch Erpressungen in späterer Zeit noch
mehr hinzn zu gewinnen Kaum war Bowmau aus dem Hause
getreten so sprang der Mordgeselle mit vorgehaltenem Revolver
auf ihn zn Der Widerstand und die Hilferufe des Angegriffenen
bewogen ihn zwei Schüsse abzufeuern Der Ex Mayor brach
zusammen nnd war eine Leiche Der Mörder flüchtete sich
mit dem nurmehr erhaltenen Gelde und fuhr als Frau verklei
det davon Später legte der Mörder aus freien Stücken um
die schwere Last vom schuldbeladenen Gewissen zu wälzen im
Gefängniß zu Eovingwn wo er wegen eines kleinen Vergehens
internirt war ein offenes Geständniß seiner Schandthat ab

Aus dem Geschäftsverkehr
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Lageskültnder
Ttädtische Anstalt s r ArdeitSimckw iiun Inivektor Werten Arbettsans cil
verv eW ,Matw 1 für fremde R isende ebendaleibst
Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibereien Wochentags

10 12 Uhr Vorm
Kansmännischcr Verein Kailfmcionisches Rechnen 2 Abtheilung Nachmittag

2 3 Uhr im Vereinslokale gr Berlin 13 1 Tr
Postvcrein W 8 im Reichskanzler
PHVstkaliich technischer Klub Bereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 8
HM Bicycle Klub Sitzung Vereins und Uebnngsfahren 3j Uhr Abends

in Freibergs Garten
Hallescher Nadsahrer Clnb Uebung im Hofjäger
Deutscher Privatbcamtcn Perciin Ab 3 im Hmel Heller gr Steinstraße
Stenograph Verein nach Stolze Ab 3 Sitzung und Uebnngsab im Cafe David
Gesangverein Zängerlreis Ab 3 10 Uebungsstunde kl Klausstr 3
Gelangt,crcin Frcundschastsbund Ab 3 im Reichskanzler
Deutscher Mmmer Gesaugveroin 3 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesangverein Myrthc Ab 3 Uebungsstnnde im Paradies
Cither Club Alpenrose Ab j9 Uebungsstnnde in den Drei Schwänen
Segel Club Alter Schwede Ab 3j in Bölke s Restaurant
Kegelratten Ab 3 im E Danneberg schen Restaurant

lloMer I MrtmG
Großes Vergnügnngs Etablissement mit großem Saal 817
Quadratintr Zuhörerraum und schönen Nebenräumeu großem
über 2000 Personen fassenden Garten und Thierpark in welchem
sich u A 2 Lamas 2 Schaafe aus Westafrika ReheAntilopen Bären Wölfe Füchse Marder Ziebet
katzen Affen Papageien und viele Sorten Hühner be
finden empfiehlt sich dem verehrten Publikum und hiesigen
Vereinen zur fleißigen Benutzung

Tätlich Reiten für Kinder auf 1 Kameel und 5 Ponny s
Hochfeines Bier von W Rauchfuß und Bayerisch

15 täglich frisch per Eilgut ä Pfd 90 100 120 Pfg
allerfeinste 130 Pfg Eier a Mdl 70 Pfg SchweizerZFUDDVi 60 80 Pfg Bei größerer Abnahme ent

sprechender Rabatt Aufträge franko Haus resp Bahnhof
MlI8 MM H l 0

Halle a S lana L Halle a Sgroße Steinstraße ri V U K U tt H große Steinsiraße
Nr 64 Hoflieferanten Nr 64

Iiied kvicken i MckvMMii vameii volikcktioiis KesckM
Größtes Lager von Kleiderstoffen Nur solide Qualitäten
billigste Preise Specialität schwarze und sarbige Seide
Schwarze wollene Cachmirs in 10 Qualitäten Bunte
gemusterte Kleiderstoffe großartig sortirt Mäntel für Da
men und Kinder Fortwährender Eingang von Neuheiten

Standesamt Halte a S
Meldung vom 6 Oktober

Aufgeboten Der Koppler Martin Friedrich Jungblut
Schulberg 3 und Johanne Rosine Schönemeysr Garnbach
Der Schmied Wilhelm Carl Schimpf genannt Kamm Ober
glaucha 14 und Johanne Rosette Emilie Sophie Dunze Saal
berg 5/6 Der Arbeiter Rudolph Carl Otto Hoch uudHen
riette Nagel Fleischergasse 14 Des Kesselschmied Friedrich
Gustav Hermann Nilins und Johanna Pauline Unterlauf
Schülershof 16 Der MechanikusFriedrich Wilhelm Leopold
OskarKästner hoher Kräm 5 und Bertha Friedemann Martins

asse 24 Der Tapezierer und Deeorateur Johann Friedrich
lteinhold Büschel Halle und Christiane Franziska Therese

Schöpf Hoym Der Buchhändler Ferdinand Wilhelm Frie
drich Starke Halle und Agnes Martha Olga Salle Braun
chweig

Eheschließungen Der selbständige Schuhmacher Wilhelm
Carl Strich Schmeerstraße 4V uud Johanne Tberese Lathan
Leipzigerstraße 7 Der Schuhmacher Adam Bohn Kühler
brnnnen 2 und Marie Henriette Jda Mügge Heinrichstr 24

Der Schlosser Rudolph Robert Schiborr große Steinstraße
32 und Emma Auguste Riesner Wuchererstraße 19 Der
Bote Louis Otto Prozell Miitelwache 13 und Anna Auguste
Marie Menzel Martinsberg 8 Der Materialwaarenhändler
Carl Wilhelm Vetter Taubenstraße 4 und Lina Antome Laue
Breitestraße Z Der Oekonomie Inspektor Gustav Albert
Günther Zackmünde und Sophie Dorothee Elisabeth Pfister
Cöthen

Geboren Dem Glaker Moritz Hammel Bölbergaffe 1 ein
S Johanne Bertha El a Dem Buchbindermeister Gustav
Adolf Müller große Ulrichstraße 47 eine T Bertha Agnes

Dem Hausbesitzer Karl Springsteiu Unterberg 12 ein S
Alfred Julius Dem Former Waldeck Gebhardt Karlstraße
15 ein S Hermann Walther Dem Fabrikarbeiter Hermann
Weber kleiner Sandberg 5 ein S ,Cari Paul, Dem Schlosser
Ernst Lange Lindenstraße 5 eine T Anna Martha

Gestorben Des Steinhauer Erust Schlesier S Edmund
I I 2 M 9 Tg Mühlberg l Des Handelsmann WilhemDewes T Anna 3 I 8 M 29 Tg, Klinik Der Conditor
Ernst Otto Veyer 31 I 2 M 15 Tg ,Klinik DesArbeiter
Carl Laufchk T Elisabeth Margaretha 10 M 22 Tg kleine
Ulrichstraße 29 Des Handarbeiter Hermann Lautenschläger
S todtgeboren Schmiedstraße 13 Des Schlosser Oscar
Lncht s August Paul Oscar Emil II I 6 M 27 Tg
Taubenstraße 14 Der Handarbeiter Christian Stollberg
52 I 6 M 2t Tg Klinik Die Wittwe Friederike Mein
hardt geb Ebert 64 I 3 M 14 Tg Klinik Der Tuch
macher Louis Schön 35 I 8 M 29 Tg Klinik Ein un
ehelicher Sohn

Synagogen Gemeinde
Freitag den 8 Oktober Abends 5V Uhr Gottesdienst und

Predigt
Sonnabend den 9 Oktober früh 7 Uhr Gottesdienst Predigt

II Uhr
Wohlthätigkeit

Mit herzlichem Dank bescheinige ich den Empfang von
3 Mark für Arme uud 3 Mark für eine arme Wittwe

im Kollektenbecken der Marienkirche am Erntefest vorgefunden

v Förster3 Mark für eine Kranke habe ich mit herzlichem Danke
dem Becken der Domkirche entnommen H Albertz

1 Mark für die Armen ist im Becken der Domkirche ge
funden Herzlichen Dank Göbel

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Reich Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10,55 Ä stis Cöthen 11 31V
1 24 N 3 10 St 5 50 N 3 33 A
10 30 A 1S S A stis CöthenZ

Nach Leipzig 84 20 sr 7 30 V
W 25 B 10 15 V zil 30 B
1 40 N 83 20 N 5 3 N
M 15A 7 1d A 9,5 A 10 47 A
811 0 A 3 2 r

Nach Vienenburg 7 40V 11 35B
3,5 N 6 0 A 9 25 A ftis
Halberstadt j

Nach assel 5 10 V 7 45 V bis
Eisleben 9 0 V 11 43 V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbis Eichenberg 9 30 Abends stis
Nordbausenl 10 37 A 12 9 fr
stis Oberröblingen

Nach Gubcn 7 4S V 1 33 N 7 24
A Ms Finsterwalde

Nach Thüringen 5,40 fr 7 45 V
10,15 V 11 33 V 2,5 N
5 29 N 6 5 A 9 40 A Ms
Erfurt 11 3 A

Nach B rlw 4 35 fr 7 25 V
9 13V 11 0V 2 0N 5 39N

6 0 A 3 45 U bis Bitterfeld
9 L2 A

Von Magdeburg 7 21 V 8 52 L
sv Cöthen 10 2 V 1 26 N S g
N 6 56 A 3 53 A 10 41 T
2 45 fr

Von Leipzig Z5 S2 V 7 9
Z8 42 V 9 43 V 11 7 V
11 28 V 1 12 N 2,51 N H4, 7

N 5 31 N 7 37 A 8 23 T
88 57 A 10,27 A 11 53 A

Bon Vienenburg 7 5 V von Kön
nern 8 7 V von Halberstadtt
10 5 1 16 M 4 55 N 8 50 S

Von Caftel 6 55 B iv Nordha sen
7 14 V 10,5 V lv Eichenb rg

12 30 M v Eisleben 1 13 N
5 13 N 8 0 A von Eisleden
8 55 A 10 35 V

Von Gubeu 7 4 V svou Falken
berg 1 6 N 7 9 A

Von Thüringen 4 23 sr 7,7
3,13B 10 38 B 1 9 1 SIS
N 3 N S 3 A 9 13

10,56 A
Bon Berlin 4, 0 3,S0 B o

itteifeld 10 3 B 11,31
2 5 N jvonBitterseld N
S 44N 8 53 A 10 53 A

bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzug
Abgang und Ankunft der Privat Personenpotte

Posthof Halle
Nach Schasstiidt 5 45 V 3 0 N
Nach Salzmiiudr 6 0 V 3 0 N

Von Schasstiidt 3 35 V 7,5
Von Salzmimde 10 0 V 7 3

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes
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i 9 5

70
75
80

80
80
80
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Uebersicht der Witterung
Die Wetterlage hat sich im Allgemeinen wenig verändert

nur ist im Westen die Luftdruckvertheilung gleichmäßiger ge
worden Ueber Deutschland ist im Norden bei leichten östlichen
Winden und Abnahme der Temperatur das Wetter heiter im
Süden bei meist schwacher südwestlicher Luftströmung und Zu
nahme der Temperatur trübe Nennenswerthe Niederschläge
werden nicht gemeldet Im nordostdeutschen Küstengebiete fand
stellenweise Reisbildung statt

Die Temperatur m Celsius Graden war in nachbenanr
Städten folgende Petersburg Hambarg i 11 M
1 15 Karlsruhe j 16 München 13 Chemnitz l 12 Berlin j 9

Paris s 13
Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 6 Oktober

Abends 1,42 am 7 Oktober Morgens 1,46



Mein Geschiiftslokal befindet sich jetzt in der

Forelle
Ibw Simon s lavktolAvr

im Zwangsvollstrecknngs Verfahren
Freitag den 8 ds Mittags 12 Uhr

versteigere ich im Gasthof zur Wein
traube Geiststraße hier

1 Arbeitspferd mit Geschirr und
1 Leiterwagen

Iliixtl, Gerichtsvollzieher

SazwrSsvdG SvSMMv
18 der MoritzkircheAlleiniger Ausschank der Dampf Bierbrauerei siiiin 1 ii n ii i Marktleuthen i B

Glas I Pfg
außer dem Hause ä Ltr 38 Pfg 21 Flaschen für Mk 3,00 u 10 Pl für Mk 1,50

Spezialität i t ä Paar 30 Pfg15

Gerichtlicher Verkauf
In dem Conenrsverfahren über

das Vermögen des Ztegeleipächters
von hier verkaufe
den 11 Okt er

Nachm 2 Uhr
iu der Ziegelei au der Schwemme 3
Hierselbst

5 Stück Pferde leichten und
schweren Schlages vier Stck
Wagen 4 und SV einen
transportablen Holzschuppen
N V W

meistbietend gegen Baarzahluug
Halle a/S den H Okt 188

Conenrs Verw alter

schönste Damen Eapotfaeons
von 3,50 Mk ab in großer Auswahl

gr Steinstr V3

Cyper Vitriol garantirt technisch rein
Franzbranntwein mit Ricinusöl e

reinigt die Kopfhaut v Schuppen Flechten
Franzbranntwein m Salz geg Rheumat zc
Leberthran selbst gereinigt geg Skrofeln c
Restitntionsflnid für Pferde c,
Butterpulver garantirt wirksam empfiehlt
5 s iZSsÄvt vZÄt Leipzigerstr 8S

Grundstücks Verkauf
In eine verkehrsreichen Stadt von

18VVV Einwohnern ist ein oliS
bestehend in Iiün Iivir
vii vri Iitvtvui

tii Il t 1welches sich zu einem Fonrage Ge
schäft vorzüglich eignet wegen der
günstigen Lage Eckhaus auch
als Fleischerei Bäckerei e einrich
ten läßt Familienverhältnisse halber
sofort preiswerth zn verkaufen durch

l illl
Anetions Kommissar und Gerichts

Taxator
in Halle a S Brüderstrasze IS

Fettvieh Berkanf
4 fette bayerische Ochsen
s fette Kühe
6 fette Schweine

stehen zum Verkauf
Rittergut Burg Liebeuau

bei Dölluitz

solid gearbeitet verkauft billig

tt SS gr Ulrichstr SS

für 100 für Hotel oder größeres Pri
vat paffend wegen Mangel an Raum zu
verk Magdeburgerstr 47
Lis hat wieder

abzulassen
Leipzigerstraste 7S

Lmxk MII WMMtiM

8 Gratis
Fsnarmt

versenäe ieli 6is Bi oekurs
Der

WsiM Zeklz g8 NsWir6pr0e6 8
verk tnäelt v xtxii

sI velist interessünt vi
Liitü xetzou nc öni eu douti erWeiudäiiZIer Z I 686U 8ie äoeli nur clie Liocltui 6 rmit Lie Kwi den

Ls kostet M ivkt als äiv Lroeliiire verliMAM
Vavn vsräeii Lle F6xvis8 i it li rsuüe uiiä 8to1 siek seldst vtler Iliien l reunäen
auÄ LiQAslaüeneQ nur meine tets rvinvu unxvxzx 8tvn krm y8lsol v HatnrvvZno in weiueii mit mvinera AaluenssioAvl vvr1i ekton Örixival

tlascden vorsetzen xrVswsSÄI o 70 ZswdaQäluvs 4VX VDL VL R OL vorlw v Va11str 25

Vvmtraudsll
iiiiK ri oIiv iii Iä Pfd 40 Pfg große blaue K Pfd 60 Pfg
in Postkörbchen a 15 Pfd a Psd 30 Pfg

gr Steinstraste IS Obstkeller

Optiker
gr Rlnchstrnlje Nr 61

Zur Eröffnung des neuen Theaters stelle mein gesammtes

z m billig Ausverkauf
Reparaturen schnell nnd billig

Salon HRSKMM
Heute Freitag den 8 d M

1v Uhr Abends iVin t und Kupp

Die höhere Mädchenschule in den Fraucke schen Stiftungen beginnt
den Winterkursus am 11 Oktober Anfang des Unterrichts für die Klaffen IX
und X um 9 Uhr sür die üvrigen Klaffen um 8 Uhr Anmeldungen nimmt täglich

von 12 1 Uhr entgegen Inspektor
Die Prüfung der zur Aufnahme angemeldeten Schüler findet Montag den

11 Oktober von 8 Nhr Morgens ab statt Dabei sind Taufschein Jmpfattest
und Abgangszeugniß vorzulegen Rektor vr

Moimts Bersmmillmlg
Donnerstag den V Oktober d Js Abends 8 Uhr

im Saale des
Tagesordnung

1 Geschäftliche Mittheilungen
2 Ausnahme neuer Mitglieder
3 Bortrag des Herrn Landbauinspektor ö t it Eine Wanderung

durch Athen
4 Ausstellung von Photographien des Sehring schen Entwurfs zu einem deutschen

Künstlerheim in Rom

Gäste sind willkommen Der Vorstand
I Ii ii vii Stadtbaurath

GUftav Adols Mukn Verein
Am Dienstag den IS Oktober Rachmittags S S Uhr wird unser

Nähverein wieder seinen Ansaug nehmen und von da an wöchentlich in dem bekannten
Lokale Martinsberg 14 fortgesetzt werden Es werden einfache Kleidungsstücke und
Wäsche genäht für die evangelischen Konfirmandenhänfer die in den katholischen Gegen
den errichtet find um die Kinder evangel Eltern in unserm theuren Glauben zu befesti
gen und zu erhalten Dieselben sind nothgedrungen auf die Hülfe der glücklicheren
Glaubensbrüder und Schwestern angewiesen welche nicht unter dem Drucke der katho
lischen Kirche zu leiden haben Möchten sich doch viele Theilnehmerinnen finden die
gern ihr Scherflein beitragen zu dem großen Liebeswerke des Gustav Adolf Vereins fei
es durch Geldbeiträge oder durch die Arbeiten ihrer Hände die kleinste Hülfe wird
dankbar angenommen Im Namen des Vorstandes

Z SS8V
Ü6I

Hauptgewinn ZV VV Mk W
Ziehung deu 1 November

und folgende Tage
T R

sind in der Expedition d Bl zu haben

eigenes Wachsthum versende noch den
ganzen Oktober Postkistchen ca 10 Pfund
Brntto 3 Mk und 3,50 Mk franko unter

Nachnahme aller Orten Deutschlands

Sorwkuu Ruäolpd
Weingutsbesitzer

Würzburg Bayern
Weine eigener Kclternng

empfehle Interessenten
12 ganze Flaschen weiß Tischwein 10 Mk
12 ganze Flaschen roth Tischwein 14 Mk

Stein nLeisten Weine
die weltberühmten fränkischen

Marken Eigenbau
in Boxbeutelflascheu gefüllt

12 ganze Boxbeutelflaschen 25 Mk u 20 Mk

12 halbe 15 126 ganze 15 126 halbe 10 8Postkistchen enthaltend S halbe Fla
schen wsist n S halbe Flasche roth
Weine ersten Ranges 4 Mk

Preise verstehen sich inkl Emballage franko

aller Orten gegen Cassa oder Rach
nahme des Betrages

Gartenerde kann unentgeltlich abgefah
ren werden Forsterstraße 33 am Neukau

Meiner werthen Nachbarschaft und allerr
Bekannten die ergebene Mittheilung daß ich
am heutigen Tage eine

Borkosthmldlnng
liiilK 4 Mittelstrasten Ecke

eröffnet habe Um gütigen Besuch bittet

Freitag den 8 Oktober

H Troihsch
Meine Wohnung befindet sich vom

SS September ab

im Hause des Herrn Kaufmann
8z ivrIiiiK

prakt Zahn Arzt
Biirgerverei

für stSvtische Interessen
Souuabeud den S Oktober er
I5VRI

Her

SlM Theater
Vormerkscheine zu der am Sonntag den

10 Oktober er stattfindenden

WkmW VviMIiiiiK
Wallenstein s Lager u Pieeolomini
Nachmittag u Abends Prolog einge

schlossen werden zu den gewöhnlichen
Schauspielpreisen jetzt an der Theater Kasse
ausgegeben

Für de redaktionellen und Jnicratenthctl verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz lche Buchdruckerei sR NietschmannZ w Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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